
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 19.11.2022 (17:51) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren 1. Kreisklasse

TV 03 Heringen II : TTV Weiterode 1952 IV 
Samstag, 19.11.2022, 15:00 Uhr

Wilm beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Als Christian Wilm sein Einzel am Samstagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren 1.
Kreisklasse nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:2 prangte auf der Anzeigetafel in
der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TTV Weiterode 1952 IV besiegt und somit zwei Punkte
gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TTV Weiterode 1952 IV, vielleicht auch aufgrund von
2 eingesetzten Ersatzspielern, meist auf verlorenem Posten, denn nur 10 Satzgewinne konnten
erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag dagegen Christian Wilm, der alle seine
Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Mit 3:1 gewannen Wilm / Weber gegen Ehlert / Stauffenberg
und gaben dabei nur einen Satz ab. Die siegbringende Taktik fehlte indes Enders und Letsch bei
ihrer 0:3-Niederlage gegen Dittmar und Brethauer ab dem Start. Zaenker / Stein überzeugten im
Match gegen Bracht / Schubert, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen
Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Das war ein souveräner Sieg. Nach
den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2
des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Günter Enders hatte gegen Georg Dittmar, wie
im Vorfeld aufgrund der TTR-Werte erwartet werden musste, bei seinem Sieg in drei Sätzen wenig
Probleme. Auf dem falschen Fuß erwischte Christian Wilm seinen Gegner Steffen Ehlert beim eher
ungefährdeten 3:0-Sieg. Wenig später ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz
sich duellierte. Die richtige Herangehensweise hatte Alexander Weber beim nachfolgenden Erfolg in
drei Sätzen gegen Dirk Stauffenberg ab dem ersten Ballwechsel. Michael Zaenker konnte im Spiel
gegen Harald Brethauer einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den
Sätzen. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Christian Stein
hatte daraufhin gegen Cedric Schubert bei seinem 3:0 keine Schwierigkeiten. Einen Sieg fuhr
Wolfram Letsch beim 11:6, 5:11, 11:4, 11:9 gegen Bettina Bracht ein. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TV 03 Heringen II und des TTV Weiterode 1952 IV. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Steffen Ehlert wurden anschließend Günter Enders indes unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Nur einen Satz verlor indessen Christian Wilm bei seinem Sieg in vier Sätzen
gegen Georg Dittmar und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Das Match hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum
eindeutigen Endstand von 9:2.

Nach diesem Ergebnis weist der TV 03 Heringen II nun ein Punktekonto von 6:6 Punkten auf,
während der TTV Weiterode 1952 IV vor dem nächsten Spiel, das am 26.11.2022 gegen den TSV
Jahn 1909 Weißenhasel III ansteht, 3:9 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV 03
Heringen II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 03.12.2022 gegen den TTC Lax Bad
Hersfeld IV.

 Statistik:
 TV 03 Heringen II

Doppel: Wilm / Weber 1:0, Enders / Letsch 0:1, Zaenker / Stein 1:0 
Einzel: G. Enders 1:1, C. Wilm 2:0, A. Weber 1:0, M. Zaenker 1:0, C. Stein 1:0, W. Letsch 1:0 

 TTV Weiterode 1952 IV
Doppel: Dittmar / Brethauer 1:0, Ehlert / Stauffenberg 0:1, Bracht / Schubert 0:1 
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Einzel: S. Ehlert 1:1, G. Dittmar 0:2, H. Brethauer 0:1, D. Stauffenberg 0:1, B. Bracht 0:1, C.
Schubert 0:1


